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ANFRAGE von Kurt Krebs (SVP, Zürich) 

 

betreffend die Situation in den Zürcher Gefängnissen 

________________________________________________________________________ 

 

Von zuverlässiger Seite habe ich vernommen, dass der Kanton Zürich zur Zeit nicht mehr in 

der Lage ist, die Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht durchzusetzen. 

 

So sollen sich hier unrechtmässig aufhaltende Ausländer, obschon sie in die Kategorie der 

schwer auszuschaffenden Ausländer eingestuft werden müssen, nach der Festhaltung der 

Personalien, der Gewährung des rechtlichen Gehörs, sowie der erkennungsdienstlichen 

Ueberprüfung, wegen fehlenden Gefängnisplätzen immer wieder auf freien Fuss gesetzt 

werden. 

 

So soll es vorgekommen sein, dass in der vergangenen Woche die gleiche Person am 

Vormittag durch die Kantonspolizei, am Nachmittag durch die Stadtpolizei Zürich verhaftet 

worden ist und auch nach der zweiten Verhaftung aus dem gleichen Grund auf freien Fuss 

gesetzt wurde. 

 

Es soll vorgekommen sein, dass nach der Schliessung der "Lettenszene" der gleiche Aus-

länder innert 5 Tagen, durch verschiedene Polizeifunktionäre viermal verhaftet worden ist 

und angeblich wegen der Belegung des Ausschaffungsgefängnisses in Kloten mit Untersu-

chungsgefangenen, wegen fehlender Gefängnisplätze, immer wieder auf freien Fuss ge-

setzt worden ist. 

 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat freundlich, folgende Fragen zu be-

antworten: 

 

1.  Trifft es zu, dass das Ausschaffungsgefängnis in Kloten grösstenteils durch Untersu-

chungsgefangene belegt ist ? 

 

2.  Trifft es zu, dass der Kanton Zürich zur Zeit nicht mehr in der Lage ist, den Zwangs-

massnahmen im Ausländerrecht, wegen fehlender Gefängnisplätze, Nachachtung zu 

verschaffen ? 

 

3.  Wenn ja, ist der Regierungsrat nicht auch der Meinung, dass das Notgefängnis "Waid" 

vorübergehend wieder in Betrieb genommen wird, oder anderweitige Massnahmen 

getroffen werden müssen ? 

 

4.  Was gedenkt der Regierungsrat sonst zu unternehmen, damit diesen Missständen abge-

holfen werden kann, bis neue Gefängnisplätze bewilligt und erstellt sind ? 

 

Ich danke Ihnen für die Beantwortung dieser Fragen. 

 

  Kurt Krebs 


